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Beschlüsse des Gemeinderates 

Der Gemeinderat hat sich an seiner Sitzung vom 6. September 2018 mit folgenden Geschäften 

befasst: 

1. Protokoll der Sitzung vom 21. Juni 2018 

 Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

2. Vereidigung von zwei neuen Gemeinderatsmitgliedern 

Gemeinderätin Corina Cabalzar (SP) legt vor der Gemeinderatspräsidentin das 

Amtsgelübde ab. 

Gemeinderat Michel Peder (FDP) legt vor der Gemeinderatspräsidentin den Eid ab. 

3. Ersatzwahl in die Geschäftsprüfungskommission (Mitglied) für den Rest der Legisla-

tur 2017 - 2020 

Bei einem absoluten Mehr von 11 Stimmen wird mit 11 Stimmen Michel Peder (FDP) als 

Mitglied in die Geschäftsprüfungskommission gewählt. 

Die Geschäftsprüfungskommission setzt sich neu für den Rest der Legislatur 2017 - 2020 

wie folgt zusammen: 

Präsident Romano Cahannes (CVP), Engadinstrasse 44 

Mitglieder Markus Barth (BDP), Sassalstrasse 48 

Bruno W. Claus (FDP), Kasernenstrasse 37 

Tina Gartmann-Albin (SP), Goldgasse 12 

Walter Hegner (SVP), Buchenweg 4 
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Anita Mazzetta (Freie Liste Verda), Obere Plessurstrasse 33 

Michel Peder (FDP), Calunastrasse 19 

Stellvertreter Jürg Kappeler (GLP), Teuchelweg 59 

Gian-Reto Bühler (SVP), Alexanderstrasse 24 

4. Botschaft Zusammenschluss Stadt Chur mit Gemeinde Maladers 

Der Antrag des Stadtrates wird wie folgt zum Beschluss erhoben: 

1. Der Zusammenschluss-Vertrag zwischen der Stadt Chur und der Gemeinde 

Maladers wird mit 17 Ja- zu 3 Nein-Stimmen zustimmend zuhanden der Volksab-

stimmung verabschiedet. 

2. Gestützt auf Art. 15 Abs. 1 lit. d kantonales Gemeindegesetz unterliegt der 

Zusammenschluss-Vertrag dem obligatorischen Referendum. 

5. Botschaft Masterplan Sport- und Eventanlagen Obere Au; Umsetzung des Siegerpro-

jekts des Gesamtleistungswettbewerbs Rasensport und Eissport; Projekt- und Kre-

ditbeschluss 

Der Antrag des Stadtrates wird wie folgt zum Beschluss erhoben: 

1. Das Siegerprojekt EISBALL des Gesamtleistungswettbewerbs "Rasensport und Eis-

sport" wird mit 18 Stimmen bei 2 Enthaltungen genehmigt und dafür ein Bruttokredit 

von Fr. 43'930'000.-- inkl. MwSt (+/- 10 %, Kostenstand April 2018, Konto 5040.01, 

Kostenstelle 28.9360 GLW Rasensport und Eissport) bewilligt. 

2. Der Stadtrat wird beauftragt, hinsichtlich Gesamterneuerung der Leichtathletik-Anlage 

Landquart mit der Gemeinde Landquart Verhandlungen aufzunehmen und dem Ge-

meinderat eine entsprechende Botschaft zu unterbreiten (einstimmig). 

3. Der Investitionsentscheid gemäss Ziff. 1 untersteht gestützt auf Art. 11 lit. b Stadtver-

fassung dem obligatorischen Referendum. 
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6. Botschaft Interpretation zum städtischen Gesetz über die Förderung der Wirtschaft 

(Auftrag Vorberatungskommission ALÜ 2.1) 

Der Antrag des Stadtrates wird wie folgt zum Beschluss erhoben: 

1. Vom Bericht zur Interpretation zum städtischen Gesetz über die Förderung der 

Wirtschaft (RB 551) wird Kenntnis genommen. 

2. Der gleichnamige Auftrag der Vorberatungskommission ALÜ 2.1, überwiesen am 

15. Dezember 2016, wird einstimmig als erledigt abgeschrieben. 

7. Auftrag Oliver Hohl und Mitunterzeichnende zur Schaffung eines WSC-Gesetzes; Be-

richt 

Der geänderte Auftrag von Oliver Hohl zur angemessenen Mitwirkung des Gemeinderates 

bei der WSC wird einstimmig überwiesen. 

8. Petitionen des Jugendparlaments Stadt Chur gemäss Art. 64 Geschäftsordnung 

Die Petition "Abklärungen bezüglich Konzept gegen sexuelle Belästigung" des Jugendpar-

laments Stadt Chur wird mit 12 zu 8 Stimmen an den Stadtrat überwiesen. 

Die Überweisung der Petition "Bericht zu nachhaltigen Abfallbewirtschaftungssystemen für 

Anlässe" des Jugendparlaments Stadt Chur wird mit 11 zu 9 Stimmen abgelehnt.  

Von der folgenden Petition des Jugendparlaments Stadt Chur wird Kenntnis genommen: 

"Restlose Streichung des Artikels 14 Abs. 2 des Polizeigesetzes der Stadt Chur" 

9. Resolutionen des Jugendparlaments Stadt Chur; Kenntnisnahme 

Von den folgenden Resolutionen des Jugendparlaments Stadt Chur wird Kenntnis 

genommen: 

- "Grüne Tonnen in der Innenstadt" 
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- "Straftaten kennen keine Nationalität" 

10. Fragestunde gemäss Art. 61 Geschäftsordnung 

 Die Fragen von Gemeinderätin Xenia Bischof (SP) zum "Projektauftrag für ein Kultur- und 

Versammlungsraumkonzept vom 21. November 2017" werden durch Stadtpräsident Urs 

Marti beantwortet. 

Die Fragen von Gemeinderätin Carla Maissen (CVP) betreffend "digitalisierter Lehr- und 

Lerngeräte bei der Stadtschule Chur" werden durch Stadtrat Patrik Degiacomi beantwortet. 

Die Fragen von Gemeinderat Walter Hegner (SVP) betreffend "Riskmanagement: Dürren 

und ihre Folgen" werden durch Stadtpräsident Urs Marti beantwortet. 

11. Neue Vorstösse 

 Interpellation Fraktion Freie Liste Verda und Mitunterzeichnende betreffend Massnahmen 

zur Milderung von Hitzestau in der Stadt 

 Auftrag FDP-Fraktion und BDP-Fraktion und Mitunterzeichnende betreffend "Neue Mes-

se- und Eventhalle braucht die Unterstützung der Churer Bevölkerung" 

 Der Wortlaut der neu eingegangenen Vorstösse kann auf www.chur.ch unter Über Chur 
Gemeinderat  Gemeinderatsgeschäfte eingesehen werden.  

Beschwerde 

Gegen diese Beschlüsse kann innert 30 Tagen seit dieser Veröffentlichung beim Verwaltungsge-
richt des Kantons Graubünden schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat 
ein Rechtsbegehren, den Sachverhalt mit den Beweismitteln sowie eine Begründung zu enthal-
ten. 
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Referendum

Gestützt auf Art. 15 Abs. 1 lit. d des kantonalen Gemeindegesetzes unterliegt Beschluss Nr. 4, 
Zusammenschluss Chur-Maladers, dem obligatorischen Referendum. 

Gestützt auf Art. 11 lit. b der Stadtverfassung unterliegt Beschluss Nr. 5, Masterplan Sport- und 
Eventanlagen Obere Au, dem obligatorischen Referendum.  

Für den Gemeinderat von Chur 
Stadtkanzlei 


